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Wettrennen um den Sitz der Uno

ChindermüUli

Der kleine Peter spricht schon ganz
ordentlich, nur sind ihm manchmal die
Zusammenhänge nicht klar. Als der
Vater eines schönen Tages mit ihm
spazierte, begegneten sie einem Bekannten,

der ebenfalls sein Bübchen
namens «Stöffeli» mit sich führte. Zu
Hause schilderte Klein-Peter dem Mutti
das Zusammentreffen und erzählte, sie
hätten auf dem Spaziergang den Stöf-

Alex Imboden
früher Walliser Keller Zürich, jetzt

Bern
Neuengasse 17. Telefon 2 16 93

Nähe Café Ryffli-Bar
Au Ier pour les gourmets!

Walliser Keller Bern

feli und den «Herrn Stöffel»
angetroffen!

+

Ein Nachbar trägt den schönen
Namen Hauswirth. Die Eltern hatten dem
Peter eingeschärft, erwachsene Personen

immer mit ihrem Namen anzusprechen,

wenn er diesen kenne. Eines
Tages begegnet Peter auf der Strafje

SHERRY & PORT

DELAFDRCE
Jean Haecky Import AG. Basel

Herrn Hauswirth und er grürjt ihn laut
und deutlich mit: «Guete Tag, Herr
Wirtshus!» Haza.

Unfreiwilliges Geständnis
«Warum», fragte ein Gast den

Hotelier, «haben Sie denn Ihren schneidigen

Oberkellner entlassen?» Der
Hotelier: «Wissen Sie, der war ein zu
groher Freund eines guten Tropfens
und so was gibt's bei mir nicht!» O.A.
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Café RYFFLI Bar
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